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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Passau (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)

SV Aicha : TSV Kreuzberg 
Freitag, 31.03.2023, 19:00 Uhr

Huber und Braumandl in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Passau (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost) traf die
Mannschaft des SV Aicha am vergangenen Freitag im 18. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV
Kreuzberg. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach
ca. 2 Stunden relativ sicher. Den Sieg für die Mannschaft brachte Klaus Huber mit dem sechsten
Punkt unter Dach und Fach. Garant für diesen Heimspielsieg waren Huber und Braumandl, die in
allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Beim 11:13, 11:7, 11:4, 11:8-Erfolg gegen Stockinger / Wolf kamen Huber /
Bergbauer nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Die
richtige Herangehensweise hatten Braumandl / Hausmaninger beim 3:0-Erfolg gegen Gibis / Weber
ab dem ersten Ballwechsel. Völlig überlegen agierten Braumandl / Hausmaninger hierbei im ersten
Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:0.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Klaus Huber gewann sein Spiel gegen Simon Gibis sicher und
anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte
Christian Braumandl nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:
0 an der Reihe. Peter Hausmaninger holte mit einem 3:1 gegen Thomas Weber einen Punkt für sein
Team. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Florian Bergbauer seinem Gegner
Michael Wolf letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Beim Stand von 5:1 gingen die
Spitzenspieler des SV Aicha und des TSV Kreuzberg in die Box. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Klaus Huber gewann gegen Josef
Stockinger mit 3:2. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf
der Habenseite. Lange mit Simon Gibis ringen musste Christian Braumandl in einer engen Partie bei
seinem 3:2-Erfolg. Peter Hausmaninger bekam am Nachbartisch seinen Gegner Michael Wolf beim
klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Wolf nun bei 6:28 seit Beginn
der Serie. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:2. 2:3 hieß es am Schluss
des nächsten Spiels, als Florian Bergbauer und Thomas Weber sich am Tisch gegenüber standen.
Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Mit dem
letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 7:3 zu Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Aicha die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 22:14 bei 10 Saison-Siegen, 6 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV Kreuzberg erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 3:33. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SV Aicha

Doppel: Huber / Bergbauer 1:0, Braumandl / Hausmaninger 1:0 
Einzel: K. Huber 2:0, C. Braumandl 2:0, P. Hausmaninger 1:1, F. Bergbauer 0:2 

 TSV Kreuzberg
Doppel: Stockinger / Wolf 0:1, Gibis / Weber 0:1 
Einzel: J. Stockinger 0:2, S. Gibis 0:2, M. Wolf 2:0, T. Weber 1:1
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